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[ EDITORIAL / 200 JAHRE BUNDESARCHIV» d'intérêt se constituent. Pour être

\*T""cïJ,' forte-, une association doit pouvoir à

la fois être un flambeau ou un éten-
- VÖ\V\Vy\^y^O' dard pour ses membres, dans le respect

* «• de la diversité des sensibilités et des

modes d'expression, et permettre l'émergence
de positions affirmées et claires. Elle doit réussir à établir
des passerelles entre tons ses membres, faire converger les

intérêts de chacun dans la défense des intérêts profession-
nels et dans une compréhension large et renforcée des arehi-
vistes et de leurs missions par l'ensemble des partenaires.

Ecouter, mettre en contact, faire réfléchir et agir ensemble

ses membres, telles sont les missions fondamentales du comi-

' Nous renvoyons à l'historique établi par Anton Gössi, «Die

Vereinigung Schweizerischer Archivare. Notizen zu ihrer
Geschichte 1922-1997», dans Reixte suisse d'/iistoire 47, 1997/3,

pp. 259-261. La composition des commissions et des groupes de

travail est donnée dans TF/io's iu/io.

té de l'AAS, en préservant la cohérence et le bénéfice des

démarches.
En invitant chaque commission et groupe de travail à s'ex-

primer en particulier dans un numéro d'ARBIDO, le comité
entend décloisonner les activités de l'association. Il espère

que sa démarche recueillera l'assentiment du plus grand
nombre.

Le président de Z'AAS:

Gilbert Coutaz

Ce numéro a été préparé avec le concours efficace de Christian
Schweizer, membre du comité de l'AAS et président du Groupe
de travail «Archives ecclésiastiques». Qu'il soit remercié ainsi

que tous les présidents des commissions et des groupes de travail
et les auteurs des articles.
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AUSSTELLUNG "SPURENSUCHE -
EINE REISE DURCH DAS
SCHWEIZERISCHE BUNDESARCHIV"

Das Jubiläum 200 Jahre Nationalarchiv
ist Anlass, der Öffentlichkeit einen
Einblick in die Bestände zu geben.
Anhand des Themas Migration zeigt die

Ausstellung unterschiedliche Quellen -
schriftliche und grafische, filmische
und fotografische - in Räumen, die den

Entstehlingsorten der Unterlagen nach-

gebaut sind. Erleben Sie die

Kontextabhängigkeit der Quellen, fas-

sen Sie sie an, studieren Sie sie in
Ruhe! Die Probleme, die sich bei der

Aufbewahrung der verschiedenen
Medien ergeben, werden zudem in
wöchentlichen Demonstrationen von
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des

hauseigenen Restaurationsateliers auf-

gezeigt. Wer sich eher für den kriti-
sehen Umgang mit Quellen interessiert,
kommt schliesslich in einem der im
Begleitprogramm angebotenen Referate
auf seine Rechnung. (Bis 28. August).

FESTSCHRIFT 200 JAHRE
BUNDESARCHIV

Die Festschrift soll als Anlass dienen,
mit den althergebrachten Bildern von
geheimen Dossiers, staubigen Kellern,
vergilbtem Papier und ärmelsc boner-

tragenden kauzigen Beamten aufzuräu-

men. Moderne Computertechnik, New

Public Management und High-tech-
Verfahren prägen heute den Alltag des

Bundesarchivs. Die Festschrift zeigt das

Spannungsfeld, in welchem sich
Archive bewegen. Sie zeigt, wie sich

Archivarinnen und Archivare selbst

wahrnehmen und wie sie wahrgenom-
men werden. (Fr. 8.-, zu bestellen bei
der EDMZ, 3000 Bern).

INVENTAR "WERKSTATT
BUNDESVERFASSUNG"

Die Bundesverfassung von 1848 ist ein-
mal generalrevidiert und dann laufend
verändert und neuen Bedürfnissen

angepasst worden. Im Hinblick auf die

laufende Verfassungsreform gibt das

Inventar "Werkstatt Bundesver-

fassung" einen Uberblick über die

Totalrevisionsbemühungen und die
vielen Partialrevisionen. Es ersehliesst
die wichtigsten Quellenbestände zu den
verschiedenen Verfassungsänderungen
bis zur gegenwärtigen Reform und
macht zentrale Quellen via Internet
direkt digital zugänglich. Folgende
Themen werden ausführlich behandelt:

Aspekte der Ausländerpolitik (franzö-
siseh), die Geschichte der
Wirtschaftsartikel (deutsch), die

Entstehung des Sprachenartikels
(rätoromanisch) und die aktuelle

Reform der Bundesverfassung und
ihrer langen Geschichte (italienisch).
(Ca. Fr. 20.-, zu bestellen beim
Schweiz. Bundesarchiv, Archivstrasse
24, 3003 Bern).
"JUBILÄEN DER SCHWEIZER
GESCHICHTE": SONDERNUMMER
STUDIEN UND QUELLEN

Diese Sondernummer enthält wissen-

schaftliche Aufsätze über historische
Jubiläen in der Schweiz zwischen 1798

und 1998. Sie wird im Herbst erschei-

neu (Verlag Paul Haupt, 3012 Bern).

PROJEKT "POLITISCHE
INFORMATION"

Mit Hilfe des Jubiläumskredits reali-
siert das Bundesarchiv in Koordination
mit dem Verein Memoriav das Projekt
"Politische Information". Dabei han-
delt es sich um die Sicherung,
Erschliessung und Vermittlung der
Schweizerischen Filmwochenschauen

von 1940 bis 1975 sowie der Tagesschau
des Schweizer Fernsehens von 1953 bis
1989 in digitalisierter Form im Bundes-
archiv. Der Zugriff auf diesen wichtigen
Teil des nationalen Kulturgutes ist für
das Verständnis historischer Vorgänge

von unschätzbarem Wert. Diese

Quellen werden ab Spätsommer 1998

dem Publikum frei zugänglich sein.

BA/D
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